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Konzept Zwischenahner Modell - Maßnahmen Übergang Schule-Beruf  
hier: Sachstandsbericht 

Sachverhalt: 
 
Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 10.11.2015 (6.4 der Niederschrift) ein-
stimmig folgenden Beschluss gefasst: 
„Es wird ein „Zwischenahner Modell“ zur Bildung eines Netzwerkes zur Erarbeitung von 
Maßnahmen, die den Übergang von der Schule in den Beruf sowie eine engere Kooperati-
on von Schule und Wirtschaft fördern, gebildet. Das Modell soll dazu beitragen, dass mehr 
junge Menschen nach dem Schulabschluss der Gemeinde Bad Zwischenahn verbunden 
bleiben. Es wird eine Probephase von zwei Jahren festgelegt. Die Gremien erhalten jährlich 
einen Bericht. 
Für die Koordination des Netzwerkes wird eine Stelle im Stellenplan mit zehn Stunden für 
zwei Jahre geschaffen.“ 
 
Frau Martina Ratje wurde zum 1.2.2016  mit dieser neuen Aufgabe betraut. Sie hat hierfür 
eine Stundenerhöhung von 10 Stunden/Woche erhalten.  
In der Sitzung des Schulausschusses am 15.11.2016 wurde bereits über das „Zwischenah-
ner Modell „berichtet (4. d.N). 
 
Das Land Niedersachsen hat inzwischen anerkannt, dass die Einstellung von Sozialarbei-
tern/Sozialpädagogen für die Schulsozialarbeit eine Aufgabe des Landes ist. Zum 
01.01.2017 mit Auslaufen des Profilierungsprogrammes ist die Stelle der Schulsozialarbeit 
an der Oberschule mit einer ¾ Stelle beim Land Niedersachsen angeordnet worden. Zum 
01.04.2017 wurde die Stelle auf eine Vollzeitstelle aufgestockt. Frau Ratje ist jetzt mit einer 
Vollzeitstelle beim Land Niedersachsen beschäftigt und hat die Tätigkeiten für das Projekt 
„Zwischenahner Modell“ noch bis zum 31.03.2017 ausgeübt.  
 
Aufgrund des Antrages der Oberschule Bad Zwischenahn vom 17.10.2016 sind die Stun-
den für den Übergang Schule-Beruf im Rahmen der Stellenplanberatungen 2017 um 10 
Stunden auf 20 Stunden aufgestockt worden. Derzeit ist die 20 Stunden Stelle nicht be-
setzt.  
 
An der Oberschule wird momentan ein Konzept für die „ neue“ Vollzeitstelle im Rahmen der 
Schulsozialarbeit erstellt. In diesem Zusammenhang soll auch das Projekt „Zwischenahner 
Modell“ in Zusammenarbeit mit der Schule konzeptionell angebunden werden und über 
eine Besetzung der Stelle beraten werden, da Frau Ratje für das Projekt nicht mehr zur 
Verfügung steht. Neben dieser Stundenerhöhung wird ebenfalls Arbeitszeit im Amt für Bil-
dung, Familie, Kultur und Sport für Vorbereitungsgespräche und Teilnahme an Arbeitskrei-



sen für dieses Projekt eingesetzt.  
 
Im Rahmen des Projektes wurde die Einrichtung eines „Runden Tisches“ initiiert. Der Ar-
beitskreis Schule-Wirtschaft hat sich bereits zu 3 Sitzungen zusammengefunden. Außer-
dem wurde in Zusammenarbeit mit dem Wirtschaftsforum Bad Zwischenahn eine Ausbil-
dungs- und Wirtschaftsmesse am 10./11.03.2017 durchgeführt.  
 
Ein Sachstandsbericht von der Oberschule Bad Zwischenahn über das „Zwischenahner 
Modell – Maßnahmen im Übergang Schule-Beruf – Kooperation von Schulen und Wirt-
schaft“ ist als Anlage 1 der Beschlussvorlage beigefügt.  
 
Ebenfalls beigefügt ist das Protokoll der letzten Sitzung des Arbeitskreises Schule-
Wirtschaft“ als Anlage 2. In der Sitzung erfolgte u.a. eine Bewertung der Ausbildungs- und 
Wirtschaftsmesse durch die einzelnen Institutionen. Grundsätzlich wurde die Durchführung 
und die Organisation der Messe sehr positiv bewertet und von allen Beteiligten eine Wie-
derholung gewünscht. In welchen Rahmen und in welchem Umfang eine Messe zukünftig 
stattfinden soll, muss abschließend gemeinsam mit dem Wirtschaftsforum festgelegt wer-
den. Hier werden in Kürze Gespräche mit dem Verein stattfinden.    
 
  
 
 
 
Externe Anlagen: 
 
Anlage 1   Sachstandsbericht „Zwischenahner Modell- Maßnahmen zum Übergang  
                  Schule-Beruf 
 
Anlage 2   Ergebnisprotokoll des Arbeitskreises Schule-Wirtschaft vom 23.03.2017  
 
 
 


